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Kreisparteitag 2011-1 

12. Februar 2011 

 

Ergebnisprotokoll 



 Beginn: 17:30Uhr 

 Akkreditierte Mitglieder: 10 Piraten 

 Eröffnung durch den amtierenden Kreisvorsitzenden Eduard Baumann 

 

 

1 Parteitagsämter 

 Versammlungsleiter: 

o Vorschlag: Stefan Schimanowski 

o Abstimmung: einstimmig gewählt 

 Protokollant: 

o Vorschlag: Bert Knoop 

o Abstimmung: einstimmig gewählt 

 Wahlleiter: 

o Wahlleiter wird vor der Vorstandswahl gewählt 

 

 

2 Geschäfts- und Wahlordnung 

 Vorschlag: Übernahme der Geschäfts- und Wahlordnung des Kreisparteitags 2010-2 

 Wiki-Link: 
http://wiki.piratenpartei.de/HE:Kreisverband_Offenbach_Land/Kreisparteitag/20

10-2/GO 

 Abstimmung: einstimmig angenommen 

 

 

3 TOP 1: Rechenschaftsbericht des Kreisvorstands: 

1. 17:00 Uhr Akkreditierung 

2. 17:30 Uhr Eröffnung der Versammlung durch den Vorsitzenden 

3. TOP1 Wahl des Versammlungsleiters, des Protokollführers, der Geschäfts- und Wahlordnung, 

Beschluss der Tagesordnung 

4. TOP2 Rechenschaftsbericht des Kreisvorstandes 

5. TOP3 Entlastung Kreisvorstand 

6. TOP4 Satzungsänderungsanträge 

7. TOP5 Sachanträge 

8. TOP6 Anpassung Wahlprogramm 

9. TOP7 Wahl des Wahlleiters 

10. TOP8 Wahl des neuen Vorstands 

11. TOP9 Wahl der Rechnungsprüfer 

12. TOP10 Sonstiges 

 Abstimmung: Tagesordnung wird angenommen 

 

 

4 TOP 2: Rechenschaftsbericht des Kreisvorstands: 

 4.1  Rechenschaftsbericht des gesamten Vorstands, präsentiert durch den amtierenden 

Vorstandsvorsitzenden Eduard Baumann 

 Wiki-Link: 
http://wiki.piratenpartei.de/HE:Kreisverband_Offenbach_Land/Kreisparteitag/20

11-1/Bericht_Gesamt 
 4.2  Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden: 

 Wiki-Link: 

http://wiki.piratenpartei.de/HE:Kreisverband_Offenbach_Land/Kreisparteitag/2010-2/GO
http://wiki.piratenpartei.de/HE:Kreisverband_Offenbach_Land/Kreisparteitag/2010-2/GO


http://wiki.piratenpartei.de/HE:Kreisverband_Offenbach_Land/Kreisparteitag/20

11-1/Bericht_Vorsitznder 
 4.3  Rechenschaftsbericht des stellv. Vorsitzenden: 

 Wiki-Link: 
http://wiki.piratenpartei.de/HE:Kreisverband_Offenbach_Land/Kreisparteitag/20

11-1/Bericht_stellv_Vorsitznder 
 4.4  Rechenschaftsbericht des Schatzmeister: 

 Wiki-Link: http://wiki.piratenpartei.de/Benutzer:SkyLiNEr/Taetigkeitsbericht 

 4.5  Rechenschaftsbericht des 1.Beisitzers: 

 Wiki-Link: 
http://wiki.piratenpartei.de/Benutzer:Locke/Tätigkeitsberichte/kpt11_1 

 4.6  Rechenschaftsbericht des 2. Beisitzers: 

 Zurückgetretener Beisitzer ist nicht anwesend, Rechenschaftsbericht liegt nicht vor. Es gibt keine 

Wortmeldung dazu. 

 

 

5 TOP3 Entlastung des Kreisvorstandes 

 Es erfolgt eine Einzelentlastung. 

 

 5.1  Vorsitzender Eduard Baumann 

 Abstimmung: 9 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 

 5.2  Stellv. Vorsitzender Kai Möller 

 Abstimmung: 9 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 

 5.3  Schatzmeister Christoph Hampe 

 Entlastung folgt nach dem Bericht und der Empfehlung der Rechnungsprüfer 

 5.4  Beisitzer André Wolski 

 Abstimmung: 9 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 

 5.5  zurückgetretener Beisitzer David Lauber 

 Abstimmung: 9 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 

 

 Der gesamte Kreisvorstand wurde damit vollständig entlastet. 

 

 

 

6 TOP4 Satzungsänderungsanträge 

 6.1  SÄA1: Änderung §2, Absatz 2 der Satzung des Kreisverbandes Offenbach-Land 

 Antragssteller: Kevin Culina, vom Vorstand übernommen 

 Antragsdatum: 17.12.2010 

 Inhalt alt: 
„(2) Mitglied der Piratenpartei Deutschland kann jeder Deutsche im 

Sinne des Grundgesetzes und jede Person mit Wohnsitz in Deutschland 

werden, die das 18. Lebensjahr vollendet hat und die Grundsätze sowie 

die Satzung der Piratenpartei Deutschland anerkennt. [...]“ 

 Der Kreisparteitag möge folgende Änderung beschließen: 
„(2) Mitglied der Piratenpartei Deutschland kann jeder Deutsche im 

Sinne des Grundgesetzes und jede Person mit Wohnsitz in Deutschland 

werden, die das 16. Lebensjahr vollendet hat und die Grundsätze sowie 

die Satzung der Piratenpartei Deutschland anerkennt.“ 

 Mündliche Begründung: Anpassung an die gültige Bundessatzung 

 Wortmeldungen: keine 



 Abstimmung: einstimmig beschlossen 

 

 

 

 7  TOP5 Programmanträge 

 Es werden keine Programmanträge vorgetragen 

 

 

 18:45Uhr Zwischenstand der akkreditierten Mitglieder: 11 Piraten 

 

 

 8  TOP6 Wahlprogrammanträge 

 8.1  Änderung: „Energie - Energieeffizienz und dezentrale Energieversorgung „ 

 Antragssteller: Kevin Culina 

 Inhalt alt: 
„Förderung regenerativer Energieerzeugung (und Energiespeicherung) 

auf kommunaler Ebene und in Bürgerhand 

* Hierzu werden die Dächer öffentlicher Gebäude für die Nutzung von 

Solarenergie bereitgestellt, wo dies sinnvoll ist. Das Baurecht hat 

sinnvolle Arten regenerativer Energieerzeugung und 

Speichertechnologien angemessen zu berücksichtigen und zu fördern. 

Dies gilt insbesondere auch für innovative Ansätze und zur 

Unterstützung von Forschungsprojekten. 

* Rekommunalisierung der lokalen Energieverteilernetze[...]“ 

 Der Kreisparteitag möge folgende Änderung beschließen: 
„Förderung regenerativer Energieerzeugung (und Energiespeicherung) 

auf kommunaler Ebene und in Bürgerhand 

* Hierzu werden die Dächer öffentlicher Gebäude für die Nutzung von 

Solarenergie bereitgestellt, wo dies sinnvoll ist. Das Baurecht hat 

sinnvolle Arten regenerativer Energieerzeugung und 

Speichertechnologien angemessen zu berücksichtigen und zu fördern. 

Dies gilt insbesondere auch für innovative Ansätze und zur 

Unterstützung von Forschungsprojekten 

* Bezug von echtem, zertifizierten Ökostrom in öffentlichen Gebäuden, 

die für Photovoltaikanlagen nicht geeignet sind. 

* Rekommunalisierung der lokalen Energieverteilernetze[...]“ 

 Wortmeldungen: keine 

 Abstimmung: 10 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme 

 

 

 8.2  Änderung: „Videoüberwachung im Kreis“ 

 Antragssteller: Kai Möller 

 Inhalt alt: 
„Menschen statt Kameras 

* Wir befürworten den Einsatz von Kontroll- und Ordnungspersonal 



statt Videoüberwachung von öffentlichen Plätzen und im öffentlichen 

Nahverkehr.“ 

 Der Kreisparteitag möge folgende Änderung beschließen: 
„Menschlichkeit statt Kameras 

* Wir setzen uns für einen ganzheitlichen Ansatz zur Gewaltprävention 

statt Videoüberwachung von öffentlichen Plätzen und im öffentlichen 

Nahverkehr ein.“ 

 Wortmeldungen: keine 

 Abstimmung: einstimmig beschlossen 

 

 8.3  Änderung: Public-Private Partnership 

 Antragssteller: Bert Knoop 

 Inhalt alt: 
„*In der letzten Legislaturperiode des Kreistags wurde eine 

Privatisierung von Verwaltungsaufgaben (Hausmeisterdienst und 

Ausstattung) der Schulen des Kreises Offenbach beschlossen. Dies hat 

zu jährlich stark steigenden Kosten geführt, die den Kreishaushalt 

zusätzlich belasten und die Handlungsmöglichkeiten des Kreistags 

erheblich einschränken. 

*Die PIRATEN stehen der Privatisierung von Aufgaben des Kreises 

grundsätzlich kritisch gegenüber. Fast immer werden dabei 

kurzfristige Vorteile auf Kosten von langfristigen Nachteilen erzielt. 

Im Einzelfall ist daher kritisch insbesondere die Nachhaltigkeit und 

Kosteneffizienz zu prüfen - nicht nur für den Kreishaushalt, sondern 

auch im Sinne der Dienstleistungen für die Bürger.“ 

 Der Kreisparteitag möge folgende Änderung beschließen: 
„* In der letzten Legislaturperiode des Kreistags wurde eine 

Privatisierung von Verwaltungsaufgaben (Hausmeisterdienst und 

Ausstattung) der Schulen des Kreises Offenbach beschlossen. Dies hat 

zu jährlich stark steigenden Kosten in zweistelliger Millionenhöhe 

geführt, die den Kreishaushalt zusätzlich belasten und die 

Handlungsmöglichkeiten des Kreistags erheblich einschränken. 

* Die PIRATEN stehen der Privatisierung von Aufgaben des Kreises 

grundsätzlich kritisch gegenüber. Fast immer werden dabei 

kurzfristige Vorteile auf Kosten von langfristigen Nachteilen erzielt. 

Im Einzelfall ist daher kritisch insbesondere die Nachhaltigkeit und 

Kosteneffizienz zu prüfen - nicht nur für den Kreishaushalt, sondern 

auch im Sinne der Dienstleistungen für die Bürger. 

* Im Fall der Strothoff International School Dreieich machen sich die 

PIRATEN für einen Ausstieg aus dem PPP-Projekt stark. Die Kosten 

stehen in keinem Verhältnis zu dem Nutzen für die Bürger. Das Ziel 

der Piratenpartei ist, das so eingesparte Geld für Ganztagsschulen im 

ganzen Landkreis zu investieren.“ 

 Wortmeldung: keine 

 Abstimmung: einstimmig angenommen 

  

 

 



9 Geschäftsordnungsantrag auf Änderung der Tagesordnung 

 Antragssteller: Kai Möller 

 Geschäftsordnungsantrag auf Änderung der Tagesordnung: 

o Ergänzung der Tagesordnung durch sonstigen Antrag von Kai Möller 

o Gegenrede: keine 

o Geschäftsordnungsantrag ohne Gegenrede angenommen 

 

 Kai Möller stellt folgenden sonstigen Antrag: 
„Der Kreisparteitag möge beschließen, dass der Kreisverband 

Offenbach-Land eine Fördermitgliedschaft beim Verein 'Junge Piraten 

e.V' beantragt. Der Kreisverband zahlt einen jährlichen 

Mitgliedsbeitrag von 20 Euro.“ 

 Abstimmung: einstimmig beschlossen 

 

 

 

 Zwischenstand akkreditierte Mitglieder ab 19:14Uhr: 12 Mitglieder 

 

 

10 Entlastung des Schatzmeisters: 

10.1. Bericht vom Rechnungsprüfer Uwe Löfflat: 

 Nach Korrekturen der Kassenführung durch den Schatzmeister keine Anmerkungen, 

Kassenführung in Ordnung 

 Rechnungsprüfer empfiehlt Entlastung des Schatzmeisters. 

10.2. Abstimmung: 11 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 

 

 

 11  Wahl des Wahlleiters: 

 Vorschlag: Jan Gretschuskin 

 Abstimmung: 11 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 

 

 

 12  Wahl der Wahlhelfer: 

 Wahlleiter schlägt Wahlhelfer vor: Jan Leutert, Natalie Baumann 

 Abstimmung: Vorschläge werden ohne Gegenrede angenommen 

 

 

 13 Wahl der Parteiämter 

 13.1  Beschluss der Anzahl der Beisitzer im Vorstand: 

 0 Beisitzer: einstimmig abgelehnt 

 1 Besitzer: einstimmig abgelehnt 

 2 Beisitzer: einstimmig beschlossen 

 

 13.2  Vorschläge: 

 Vorsitzender: Eduard Baumann 

o Vorschlag von André Wolski 

 Stellv. Vorsitzender: Kai Möller 



o Vorschlag von Bert Knoop 

 Schatzmeister: Christoph Hampe 

o Vorschlag von Jan Leutert 

 Beisitzer: André Wolski & Kevin Culina 

o Vorschläge von Christoph Hampe 

 Beisitzer: Bert Knoop, 

o Vorschlag wurde abgelehnt 

 

 13.3  Durchführung der Wahl: 

 Der Wahlleiter erklärt die Prozedur. 

 Die Wahl erfolgt in geheimer Abstimmung in 1 Wahlgang pro zu wählendes Parteiamt. 

 Als gewählt gilt, wer die absolute Mehrheit aller abgegebenen Stimmen der akkreditierten 

Mitglieder erreicht hat. 

 Näheres bestimmt die Wahlordnung. 

 

 13.4  Wahlergebnisse 

 

Parteiamt Vorschlag Abgegebene Stimmen Ja Nein Enthaltung 

Vorsitzender Eduard Baumann 11 11 0 0 

stellv. Vorsitzender Kai Möller 11 11 0 0 

Schatzmeister Christoph Hampe 11 9 0 2 

Beisitzer 1 André Wolski 11 10 0 1 

Beisitzer 2 Kevin Culina 11 11 0 0 

 

 Die gewählten Mitglieder nehmen die Wahl an. 

 

 13.5  Wahl der Kassenprüfer: 

 Vorschlag 1: Uwe Löfflat 

o Abstimmung: einstimmig gewählt 

 Vorschlag 2: Herbert Janßen 

o Abstimmung: einstimmig gewählt 

 

 

14. Sonstiges: 

 Rede des Kreisvorsitzenden 

 Rede des Spitzenkandidaten Christoph Hampe zur Hessischen Kommunalwahl 2011 im Kreis 

Offenbach 

 

 Ende des Kreisparteitags: 20Uhr 

 Unterschriften: 

 

o Versammlungsleiter: ___________________________________ 

 

o Wahlleiter:   ___________________________________ 

 

o Protokollant:   ___________________________________ 


